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Objekt: Turmholländer Barby

Museum: Historische Mühle von Sanssouci
Maulbeerallee 5
14469 Potsdam
0331 - 55 06 851
geschaeftsstelle@muehlenvereine-
online.de

Sammlung: Mühlen in Sachsen-Anhalt

Inventarnummer: MAY-swp-066

Beschreibung
Mit einer Höhe von 18 m bis zum Drehkranz ist die Anlage in Barby einer der größten
Mühlentürme landesweit. 1875 erbaut durch August Bunge, seit 1932 im Besitz der Familie
Falcke, die sie bis 1990 betrieben hatte. Windbetrieb bis 1958 (Bilausche Ventikanten mit
Drehhecks, zuvor Simson-Ruten mit Volljalousie). Einrichtung bis 1990 mit Ausnahme der
Sichter komplett und zum Schroten von Rohgerste für Brauereien elektrisch betrieben: 1
Doppelstuhl und zwei Einfachstühle (Schweinefuss & Dolg), Quetsche, Schrotgang, 3
stehende Mischmaschinen, Reinigung, Windrose, Reste des eisernen Bilau-Kreuzes. Im April
1990 komplett ausgebrannt nach Mehlstaubexplosion. 2010 wurde durch einen neuen
Eigentümer wieder eine Haube (abweichend von der historischen Form) aufgesetzt und das
Gebäude wieder hergerichtet.
Bernd Maywald fotografierte die Mühle von der Landstraße nach Calbe (heutige
Schulzenstraße, damals Straße der DSF) aus nordwestlicher Richtung. Die Mühle wurde
damals noch mit Elektromotoren betrieben. Zu sehen sind die Reste des eisernen Bilau-
Kreuzes sowie die Windrose, die 1975 anlässlich des 100-jährigen Bestehens der Mühle als
Attrappe mit offenen Flügelblättern wiederhergestellt worden war. [Thorsten Neitzel]

Grunddaten

Material/Technik: S/W Papierabzug
Maße: 9 x 14 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann April 1980
wer Bernd Maywald (1936-)
wo Turmholländerwindmühle Calbenser Straße (Barby)

https://brandenburg.museum-digital.de/object/48465


Schlagworte
• Fotografie
• Turmholländerwindmühle
• Ventikantenflügel
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